
 
 

 

Anfrage: Klimaschonende und gesunde Ernährung in öffentlichen Einrichtun-

gen 

 

Speyer, den 14.10.19 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

wir bitten Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der kommenden Stadtratssit-

zung zu setzen: 

 

Wie sieht das Ernährungsangebot in öffentlichen Einrichtungen (Kindertages-

stätten, Ganztagsschulen, Kantine SWS) in Speyer derzeit aus? Werden die 

Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. umgesetzt? 

 

Begründung 

Der im August veröffentlichte Sonderbericht des Weltklimarates (IPCC) zeigt, dass 

mindestens 1/3 aller Treibhausgasemissionen auf das Ernährungssystem zurückge-

hen. Der Treibhausgas-Fußabdruck von tierischen Produkten ist etwa 10-100mal grös-

ser als bei pflanzlichen Lebensmitteln. Die Reduktion der Nachfrage nach tierischen 

Lebensmitteln durch geringeren Konsum von Fleisch und Milchprodukten sowie die 

Vermeidung von Nahrungsmittelverlusten und -abfällen ist entscheidend, um dem Kli-

mawandel zu begegnen. 



 

In diesen Tagen fordern Wissenschaftler*innen weltweit in einem offenen Brief1 Bür-

germeister*innen auf, eine Reduzierung tierischer Lebensmittel und eine Erhöhung 

pflanzlicher Lebensmittel in öffentlichen Einrichtungen zu bewirken, um den globalen 

Temperaturanstieg auf 1,5 Grad zu begrenzen. 

Die Empfehlung der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. sieht für eine ausge-

wogene Ernährung tierische Lebensmittel aus der Gruppe „Milch und Milchpro-

dukte“ sowie der Gruppe „Fleisch, Wurst, Fisch und Eier“ lediglich als Ergänzung des 

täglichen Speiseplans2 vor. Diese Empfehlung wird in der Bevölkerung im Allgemeinen 

deutlich überschritten, was mit zahlreichen Gesundheitsrisiken verbunden ist. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1 https://www.scientists4lessmeat.org/_11.10.19 
2Milch und Milchprodukte (täglich): 200 – 250 g Milch und Milchprodukte und 50 – 60 g Käse; Fleisch, 

Wurst, Fisch und Eier (wöchentlich): bis zu 300 – 600 g fettarmes Fleisch und fettarme Wurst und 1 

Portion (80 – 150 g) Seefisch (wie Kabeljau oder Rotbarsch) und 1 Portion (70 g) fettreichen Seefisch 

(wie Lachs, Makrele oder Hering) und bis zu 3 Eier (https://www.dge.de/ernaehrungspraxis/vollwer-

tige-ernaehrung/ernaehrungskreis/_9.10.19) 
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